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Gesundes, kraftvolles
Haar. FS-gepflegt!

Im FS Haarwasser-Konzentrat
wirken die natürlichen Kräfte der
Brennessel, weitere, ausgesuchte
Kräuterextrakte und haarspezifische

aufbauende Proteine.
Die tägliche Anwendung von

FS Haarwasser fördert gesunden,
kraftvollen Haarwuchs, hält die
Kopfhaut frei von Schuppen und
verhilft zu einer gepflegten Frisur.

Überzeugen Sie sich selbst
von dieser zuverlässigen
Wirkung. FS Haarwasser garantiert
Ihnen: Erfolg oder Geld zurück.

FS - das Haarwasser
mit der Erfolgsgarantie.

Geschichte

Ein Stück biblische Geschichte
bildet die fast hundertjährige
Lebenszeit von Ramses II. In «Ramses
der Grosse» (Scherz Verlag, Bern)
beschreibt Philipp Vandenberg diesen

Gottkönig, unter dessen Regierung

die Kinder Israels in die
Knechtschaft geführt wurden,
Aegypten unter den sieben mageren
lahren litt und das Reich am Nil
seinen höchsten Glanz und Wohlstand

verzeichnete.
Die bedeutendsten Gegenspieler

in einem der wichtigsten Kapitel
des Kampfes um den amerikanischen

Wilden Westen waren General
Custer und Crazy Horse,

Kriegshäuptling der Oglala Sioux. Ihrer
beider Lebensgeschichte bis zum
Tag der Schlacht am Little Bighorn
zeichnete Stephen E. Ambrose im
Band «Der Häuptling und der
General» (Hoffmann und Campe Verlag,

Hamburg).
Im Econ Verlag, Düsseldorf,

erschien ebenfalls ein Buch über
amerikanische Geschichte des 19.
Jahrhunderts, nämlich - von William
R. Hunt - «Klondike» (Die wilden
Jahre in Alaska), nämlich die
Geschichte jener Gangster, Heiligen,
Vagabunden und Helden, die
Alaskas Boden nach Gold
durchwühlten.

Aspekte zur jüngeren deutschen
(und europäischen) Geschichte
liefern «Josef Goebbels' Tagebücher
1945» mit einer Einführung von
Rolf Hochhuth. Der Verlag
Hoffmann und Campe beginnt mit der
Publikation von Goebbels'
Tagebüchern, welche den Zeitraum von
1924 bis 1945 umfassen. Der erste
fast 600seitige Band enthält die
Aufzeichnungen des letzten,
dramatischsten Lebensjahres (1945)
von Hitlers Propagandaminister.

Allerjüngste deutsche «Geschichte»
schrieb Peter O. Chotjewitz mit

«Der dreissigjährige Friede», indem
er die Wandlungen der Denk- und
Verhaltensweise einer typisch
deutschen Kleinbürgerfamilie zwischen
1945 und 1975 drastisch beschrieb.
Aus dem gleichen Verlag (Ciaassen
Verlag, Düsseldorf) stammt «Auf
der Suche nach dem Erbe»:
Gerhard Herrn durchleuchtet in
meisterhaften Essays die Geschichte
Deutschlands von den Anfängen bis
zur jüngsten Vergangenheit, von
Karl dem Grossen bis Friedrich
Krupp.

Und noch ein Wort über eine
Schrift, die sich mit jenen Aspekten
der Gegenwart befasst, die einmal
Geschichte werden: In Heft Nr. 10
von «Samisdat» (herausgegeben vom
Kuratorium Geistige Freiheit, Thun)
geht es darum, inwiefern die
Sowjetregierung keinesfalls gewillt ist,
alle ihre in der Schlussakte der
Konferenz von Helsinki übernommenen

Verpflichtungen zu erfüllen.
Verschiedene Untergrund-Gruppen
in der UdSSR befassten sich mit
diesem Problem. Die vorliegende
Schrift enthält Aeusserungen einer
einzigen dieser Gruppen.
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